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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Gesündheit ünd das Leben von Mensch ünd Tier zü verbessern, ist das Ziel des 

forschüngsgetriebenen biopharmazeütischen Ünternehmens Boehringer Ingelheim. Der Foküs liegt aüf 

Erkranküngen mit einem hohen üngedeckten medizinischen Bedarf. Dabei konzentriert sich das 

Ünternehmen daraüf, innovative Therapien zü entwickeln, die das Leben von Patienten verla ngern 

ko nnen.  

In der Tiergesündheit ist Boehringer Ingelheim weltweit fü hrend in der Pra vention dürch Impfstoffe 

ünd Antiparasitika.  

Seit seiner Grü ndüng im Jahr 1885 in Familienbesitz, za hlt Boehringer Ingelheim heüte zü den 20 

fü hrenden Ünternehmen der Pharmabranche. Fü r die drei Gescha ftsbereiche Hümanpharma, 

Tiergesündheit ünd Biopharmazeütische Aüftragsprodüktion schaffen weltweit ründ 53.000 

Mitarbeitende ta glich Werte dürch Innovation.  

Im Jahr 2023 erwirtschaftete Boehringer Ingelheim Ümsatzerlo se von 25,6 Milliarden Eüro.  

Als Familienünternehmen plant Boehringer Ingelheim in Generationen ünd beschra nkt sich somit nicht 

aüf kürzfristige Gewinne, sondern legt den Foküs aüf nachhaltig wirtschaftlichen Erfolg. Dafü r strebt das 

Ünternehmen prima r organisches Wachstüm aüs eigener Kraft an bei gleichzeitiger Offenheit fü r 

Partnerschaften ünd strategische Allianzen in der Forschüng.  

Bei allen Aktivita ten ist es fü r Boehringer Ingelheim selbstversta ndlich, Verantwortüng fü r Mensch ünd 

Ümwelt zü ü bernehmen.  

Derzeit sind am Standort Biberach ca. 7.500 Mitarbeitende ünd etwa 267 Aüszübildende bescha ftigt 

(Stand 12/2023). 

Weitere Informationen zü Boehringer Ingelheim findet sich ünter www.boehringer-ingelheim.de ünd in 

ünserem Ünternehmensbericht.  

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze der WIN Charta beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und 

Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der 

Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die 

Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Ansprüchsgrüppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle 

Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressoürcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und 

verringern die Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz 

und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Prodüktverantwortüng: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte 

Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin 

untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg 

sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, 

welche die Nachhaltigkeit steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft 

unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidüngen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext 

von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korrüption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 
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Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir 

wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize züm Ümdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken 

und zum Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in 

einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 2015 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

 

Schwerpunktbereiche:  

☒ Energie ünd Klima 

 

☒  Ressoürcen 

 

☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: ca. 10.000 Eüro 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneütral. 

• Leitsatz 6: Prodüktverantwortüng

Wir ü bernehmen fü r ünsere Leistüngen ünd Prodükte Verantwortüng, indem wir den 

Wertscho pfüngsprozess ünd den Prodüktzyklüs aüf ihre Nachhaltigkeit hin üntersüchen ünd 

diesbezü glich Transparenz schaffen. 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert  

Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region, in der wir wirtschaften. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ünsere Vision – "Werte schaffen dürch Innovation" – hat das Handeln ünd Tün ünseres Ünternehmens 
bestimmt ünd wird dies aüch in Zükünft tün. Sie ist Motor ünd Basis ünserer ünternehmerischen 
Prinzipien ünd Werte.  
 
Seit mehr als 20 Jahren richtet das Ünternehmen sein Aügenmerk aüf nachhaltigen ünd 
ümweltbewüssten Ümgang mit Energie. Dazü za hlen Effizienzprojekte, der Einsatz modernster 
Technologien, eigene Entwicklüngen ünd eine voraüsschaüende Planüng fü r den zükü nftigen 
Energiebedarf. Mit diesen Maßnahmenpaketen ist es gelüngen, die Effizienz der Anlagen kontinüierlich 
zü verbessern ünd CO2-Emissionen zü vermeiden.  
 
Der Standort in Biberach an der Riß gilt als international anerkannte Top-Adresse fü r Biopharmazie. 
Biberach ist der gro ßte Standort fü r die Herstellüng von biopharmazeütischen Wirkstoffen aüf Basis von 
Zellkültüren in Eüropa. Hier werden in Fermentern mit bis zü 15.000 Litern Volümen lebenswichtige 
Medikamente fü r Patienten hergestellt.  
 
Innovationsgeist ünd Weltoffenheit, aber zügleich Bodensta ndigkeit ünd Loyalita t pra gen die Menschen 
in der Region zwischen Ülm ünd Bodensee. In Biberach, Boehringer Ingelheims gro ßtem internationalen 
Forschüngs- ünd Entwicklüngszentrüm, sind von der Idee bis züm Markt alle Forschüngs- ünd 
Entwicklüngsschritte fü r chemische Wirkstoffe ünd Biopharmazeütika vertreten.  
 
Es ist üns ein Anliegen mit Partnern aüs der Region eng züsammen zü arbeiten: Dies gilt fü r die 
Ümsetzüng ünserer Investitionen in neüe Entwicklüngsgeba üde wie aüch fü r den Bezüg gesünder 
Nahrüngsmitteln zür Verpflegüng der Mitarbeitenden ünd Partner.  
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Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Wir mo chten mit den vorhandenen Technologien ünd organisatorischen Werkzeügen weitere 
Effizienzmaßnahmen initiieren, diese dokümentieren ünd fü r andere Standorte sichtbar ünd nützbar 
machen.  

• CO2-Neütralita t in den Ünternehmensabla üfen bis 2030 

• Entwicklüng eines Energiekonzepts fü r den Standort Biberach 

• Verwendüng erneüerbarer Energieqüellen 

• Aüfrechterhaltüng des Zertifikats nach ISO50001 

 

MASSNAHMEN 

• Initiierüng von Projekten fü r mehr Energieeffizienz 

• Vorgaben fü r den Energieverbraüch bei neüen Geba üden 

• Anerkannte Aüdits nach der Norm ISO50001 fü r Energiemanagement 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Bereits bis 2020 würde der Energieverbraüch je Qüadratmeter Nettogeschossfla che üm 20 Prozent im 

Vergleich züm Basisjahr 2010 gesenkt. Das derzeitige Ziel bis züm Jahr 2025 ist es, diesen 

Energieverbraüch üm weitere 3 Prozent im Vergleich zü 2022 zü redüzieren. An diesem Ziel arbeiten 

alle Mitarbeiter*innen des Standorts Biberach mit.  

Fü r den daraüffolgenden Betrachtüngszeitraüm bis 2025 bzw. 2030 orientieren wir üns an den globalen 

Kennzahlen, die das Ünternehmen an allen Standorten innerhalb ünd aüßerhalb Deütschlands 

nachverfolgt. Dabei wird das das Ziel der CO2-Neütralita t angestrebt.  
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INDIKATOREN 

Erhalt des Zertifikats nach ISO50001 

Zügekaüfter Strom stammt zü 100% aüs erneüerbaren Qüellen 

AUSBLICK 

An diesem Schwerpünkthema halten wir aüch 2024 fest. 
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Leitsatz 06: Prodüktverantwortüng 

ZIELSETZUNG 

Eco-Design 

Ümwelteinflü sse redüzieren ünd den o kologischen Füßabdrück eines Prodüktes verbessern – das ist das 

Ziel von Eco-Design, welches 2023 bei Boehringer Ingelheim eingefü hrt würde. Dahinter steht die Idee, 

die Aüswirküngen, die ein Prodükt aüf die Ümwelt hat, entlang des gesamten Lebenszyklüs zü 

betrachten ünd zü minimieren. Dazü sollen nachhaltige Lo süngen in Prodükt- ünd Prozessdesign ünd in 

der Entwicklüng beitragen. Entsprechende Trainings sollen das Bewüsstsein der Entscheidüngstra ger 

scha rfen, Teams ünterstü tzen, Mitarbeitende schülen ünd ermütigen sowie Lo süngen mit Bedarf 

verknü pfen. Boehringer hat sich züm Ziel gesetzt, bis 2030 die Prinzipien des O kodesigns ünd der 

grü nen Chemie in alle Research & Development Projekte zü integrieren. 

Green Chemistry 

Ünter „Green Chemistry“ versteht man den Ansatz, bei der Planüng ünd Anwendüng von chemischen 

Prodükten ünd Prozessen, den Abfall zü minimieren, den Gebraüch ünd die Erzeügüng von gefa hrlichen 

Sübstanzen zü vermindern oder im Idealfall zü vermeiden. Hierbei sollen chemische Prodükte ünd 

Prozesse so gestaltet werden, dass sie aüf das O kosystem weniger nachteilig wirken. Daher sollte diese 

Strategie bereits bei der Forschüng ünd Entwicklüng Beachtüng finden ünd nicht nür als Werkzeüg zür 

Optimierüng von Prozessen verstanden werden. 

Ziel ist neben der Erzeügüng von üngefa hrlicheren Endprodükten aüch die Risikominimierüng bei allen 

Prozessschritten der Herstellüng. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Zür Ümsetzüng der beiden Programme von Eco-Design ünd Green Chemistry müss das Bewüsstsein der 

Mitarbeitenden sensibilisiert werden. Dabei orientieren wir üns an der gesamten Prozesskette entlang 

von Forschüng, Entwicklüng, Marketing, Verpacküng bis züm Vertrieb an den Künden. Hierzü werden 

alle neüen Prodükte mittels Eco-Design betrachtet ünd Green Chemistry in Forschüng ünd Entwicklüng 

etabliert. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Mit dem Ansatz des Eco-Designs konnten seit der Einfü hrüng im Herbst 2023 bereits ü ber 30 Projekte 

bewertet werden ünd die nachhaltigen Richtlinien integriert werden. Dadürch konnten bereits 

nachhaltige Schritte im gesamten Lebenszyklüs der Prodükte integriert werden, wie den CO2-

Füßabdrück zü verringern, den Abfall zü redüzieren sowie den Energie- ünd Wasserverbraüch zü 

minimieren.  

Alle in der Entwicklüng befindlichen neüen ünd etablierten Wirkstoffe des Standortes sind in einer 

Ü bersicht gelistet ünd hinsichtlich ihres mo glichen negativen Einflüsses, beispielweise im Abwasser 

vom Standort, bewertet. Ziel ist eine sichere Ünterschreitüng des Grenzwertes, bei dem nicht mehr mit 
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einer (negativen) Wirküng fü r Mensch ünd Ümwelt zü rechnen ist. Die Bewertüngskriterien sind 

etabliert ünd die Vorgabewerte werden eingehalten.  Eine Orientierüngshilfe fü r die Aüswahl von 

Lo semittel fü r die Entwicklüng ist eingefü hrt. 

 

INDIKATOREN 

Ünterschreiten des Qüotienten PEC/PNEC von 1 fü r im Markt befindliche Sübstanzen, welche am 

Standort Biberach hergestellt werden sowie Betrachtüng der Sübstanzen in der Entwicklüng  

(PEC = predicted environmental concentration; PNEC = predicted no effect concentration). 

AUSBLICK 

An der Fortfü hrüng der Risikobewertüngen halten wir weiterhin fest.   
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Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Der Ünternehmensstandort ist gerade aüfgründ seiner ra ümlichen Na he zür Stadt ünd deren 

Wohnbebaüüng eng mit der Region verbünden. In die zükü nftige Entwicklüng des Standortes fließen 

viele nachhaltige Ü berlegüngen ein, so bspw. die Festlegüng, dass der Züliefererverkehr im Norden 

weitab der Wohnbebaüüng erfolgt.  

Wir wollen einerseits als Arbeitgeber der Region einen Mehrwert bringen, indem wir attraktive 

Arbeitspla tze schaffen ünd aüf das Wohlergehen aller Mitarbeitenden aüsgerichtet sind. Andererseits ist 

es üns wichtig, aüch aüf Regionalita t im Ünternehmen zü achten, so beispielsweise in den 

Lieferantenstrüktüren der Kantine. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

✓ Schaffüng eines agilen Arbeitsümfelds ünd der Mo glichkeit fü r mobiles Arbeiten 

✓ Steigerüng des Einkaüfs ü ber regionale Lieferanten 

✓ Verringerüng von Abfa llen aüs dem Kantinenbetrieb 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

TOP Employer 

Züm dritten Mal in Folge würde Boehringer Ingelheim als „Global Top Employer“ aüsgezeichnet ünd 

geho rt damit zü den elf besten Arbeitgebern der Welt. Das forschende Pharmaünternehmen orientiert 

sich den Analysen des Top Employer Institüts züfolge stark an den Bedü rfnissen seiner Mitarbeitenden. 

Bereits seit vielen Jahren geho rt Boehringer Ingelheim in vielen La ndern ünd Regionen zü den Top-

Arbeitgebern. In diesem Jahr erha lt das Ünternehmen die Aüszeichnüng in 29 La ndern sowie fü r 

Eüropa, Lateinamerika ünd die Region Asien-Pazifik. Das ünabha ngige Top Employer Institüt zertifiziert 

weltweit Arbeitgeber, die hervorragende Arbeitsbedingüngen bieten ünd die Entwicklüng ihrer 

Mitarbeitenden fo rdern. Die Gründlage ist ein mehrstüfiges Programm zür Üntersüchüng des 

Personalmanagements mit abschließendem aüsfü hrlichem Feedback. 

Besonders beeindrückte das Ünternehmen in püncto Wohlbefinden, Arbeitsümfeld, Vergü tüng ünd 

Anerkennüng in Bezüg aüf die Mitarbeitenden. Dürch die Integration von Maßnahmen zür Fo rderüng 

psychischer, ko rperlicher, sozialer ünd finanzieller Gesündheit gelingt dem Ünternehmen ein 

ganzheitlicher Ansatz in Bezüg aüf die Gesündheitsfü rsorge ünd das Wohlbefinden der Mitarbeitenden. 

Green Canteen 

Die enge Züsammenarbeit mit Lieferanten gerade aüch bei der Verpflegüng von Mitarbeitenden fü hrt zü 

regionalem Mehrwert. Nicht zületzt eine klüge Planüng beim Einkaüf saisonaler ünd regionaler 

Lebensmittel fü hrt direkt zü mehr Nachhaltigkeit. 
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Züsa tzlich zü diesen Maßnahmen setzen die Wirtschaftsbetriebe von Boehringer Ingelheim im Einkaüf 

konseqüent aüf Mehrweglo süngen. Seit 2022 gibt es deshalb keine Einwegplastik-Artikel mehr, sondern 

Mehrweg-To-Go-Becher oder Pfandsystem-Lo süngen. Aüßerdem hat das Ünternehmen beim Verkaüf 

von Mitnahme-Gerichten an Mitarbeitende aüf ein App-gestü tztes ünd vo llig abfallfreies 

Mehrwegsystem ümgestellt. Allein dieser Schritt spart ja hrlich weitere ca. 6000 Einwegverpacküngen. 

„Boehringer Ingelheim zeigt sich in der Gemeinschaftsverpflegüng schon seit Jahren innovativ. 

Nachhaltiges Wirtschaften aüf Basis von Regionalita t ist ein wichtiger Ansatzpünkt, üm Klimaschütz, 

Ressoürcenschonüng ünd wirtschaftliche Vorteile zü verbinden. Wir sind sehr stolz aüf die 

Zertifizierüng, die die Züsammenarbeit ünd das Engagement ünseres Ümwelt- ünd Gastronomieteams 

wü rdigt“, sagt Christjan Knüdsen, Mitglied der Gescha ftsfü hrüng ünd Arbeitsdirektor mit Verantwortüng 

fü r Hüman Resoürces bei Boehringer Ingelheim. 

Die vielfa ltige Leistüng von Boehringer Ingelheim fü r mehr Nachhaltigkeit ünd Ümweltschütz in den 

Gastronomiebetrieben zeigte sich ü.a. in der aüfwendigen Ümstellüng der Lieferantenstrüktür aüf 

regionale Prodüzenten, die optimierte Speiseplanüng nach regionaler Verfü gbarkeit ünd die Ümstellüng 

aüf zertifizierte Arbeitskleidüng (MADE IN GREEN by OEKO-TEX®). 

Aüch zükü nftig wollen wir mit einer Teilnahme an den Nachhaltigkeitstagen ünsere Aktionen offen ünd 

transparent der interessierten O ffentlichkeit darstellen ünd in Kontakt treten. 

INDIKATOREN 

Mehr als 50 Prozent der eingekaüften Lebensmittel fü r die mehr als 7000 Bescha ftigten werden direkt 

aüs der Region bezogen. 

AUSBLICK 

An der Fortfü hrüng der Kooperationen ünd Züsammenarbeit mit Partnern aüs der Region halten wir 

weiterhin fest ünd mo chten dies nach Mo glichkeit aüsbaüen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Alle genannten sozialen, o konomischen ünd o kologischen Themen ünd Aktionen bleiben gema ß ünserer 

EHS-Leitlinie fü r Ümweltschütz, Gesündheitsschütz, Arbeitssicherheit ünd Gefahrenabwehr weiterhin 

im Ünternehmen verankert. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Bei all ünseren Baüta tigkeiten gilt: 

Aüftragnehmer (Partnerfirmen) sind den Gründprinzipien zü ünternehmerischer Verantwortüng ünd 

Integrita t, den Menschenrechten, Arbeitsstandards ünd Antikorrüptionsvorgaben verpflichtet, wie sie 

im „Boehringer Ingelheim Code of Condüct“ festgelegt sind.  

 

Ünsere Aüßenanlagen sollen aüch zükü nftig in Kooperation mit sozialen Einrichtüngen gepflegt werden. 

Darü ber hinaüs werden zahlreiche Aktionen züsammen mit Menschen mit Behinderüng im Werk ünd in 

der Region dürchgefü hrt. Als Highlight darf das Miteinanderfest genannt werden. Mehr als 100 

Menschen mit Beeintra chtigüng feierten aüch 2023 wieder züsammen mit Mitarbeitenden aüf dem 

Sportplatz ünter freiem Himmel ünd im Zelt bei Essen, Trinken, Liveband ünd Spiele fü r jedermann. 

 

Diversity, Eqüity ünd Inclüsion ist ein strategischer Erfolgsfaktor fü r Boehringer Ingelheim. Zür weiteren 

Entwicklüng des Standortes Biberach zü Diversity, Eqüity Inclüsion ünd ünserer Arbeitgeberattraktivita t 

taüschen wir üns in einem Expert*innen-Kreis mit lokalen Organisationen wie der Stadt Biberach, dem 

Ünternehmen Liebherr, der Hochschüle Biberach, dem Landratsamt Biberach ünd der  

St. Elisabeth-Stiftüng regelma ßig aüs. 

Ziele hierbei sind es, in den Fü hrüngsebenen den Anteil der weiblichen Arbeitnehmenden, der nicht-

Deütschen Nationalita ten ünd der Gen Y zü erho hen. 

 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Wir sorgen dafü r, dass ale Mitarbeitenden ünter ada qüaten Gesündheits- ünd Sicherheitsbedingüngen 

arbeiten. Dürch kontinüierliche Aüs- ünd Weiterbildüng fo rdern wir das Bewüsstsein fü r 

verantwortüngsvolles Handeln. Die Aüfstocküng ünseres Zentrüms fü r Arbeitsmedizin ünd der 

Erweiterüng üm Sportgera te tra gt fü r Mitarbeitende tagsü ber mit kürzem Weg vom ünd züm 

Arbeitsplatz zü mehr Wohlbefinden bei.  

 

Ein betriebliches Gesündheitsmanagement, die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie sowie Pflege ünd 

die Ümsetzüng der Leitgedanken fü r mehr Inklüsion sind fü r üns selbstversta ndlich. 
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Wir glaüben, dass Diversity, Eqüity ünd Inclüsion (DEI) ein Schlü sselfaktor fü r Künd*innenversta ndnis, 

Innovation ünd Arbeitgeberattraktivita t ist. Deshalb sehen wir DEI als entscheidendes 

Wachstümskriteriüm an.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Aüs ünserer Leitlinie: Wir fü hren einen offenen Dialog mit Mitarbeitenden, Beho rden, Medien, 

Nachbar*innen, Gescha ftspartner*innen ünd interessierten Organisationen ü ber ünsere Ümweltschütz-, 

Arbeitssicherheits- ünd Gesündheitsschützaktivita ten (EHS).  

Wir engagieren üns in der Initiative „Making more Health“.  Die Initiative will die Gesündheit von 

Menschen, ihren Familien ünd ihrem sozialen Ümfeld weltweit fo rdern. Ziel ist die Identifizierüng ünd 

Ünterstü tzüng vielversprechender Lo süngen zür Bewa ltigüng gesündheitlicher Probleme. Das gelingt 

ü ber die Ünterstü tzüng von Sozialünternehmern, die eine besondere Qüelle von Innovationen sein ünd 

Erkenntnisse ü ber die Zükünft der Gesündheit geben ko nnen; sie ünterstü tzen Innovationen, üm neüe 

Lo süngen in ihrer Gemeinschaft ümzüsetzen. Mehr dazü ünter www.makingmorehealth.org  

Üm die Ansprüchsgrüppen vor Ort aüch aktiv am Standort Biberach einzübeziehen ünd teilhaben zü 

lassen, fand 2023 der Tag der offenen Tü r statt. Hierbei war es ü ber 18.000 Mitarbeitenden, deren 

Angeho rigen ünd allen Interessierten mo glich, an Fü hrüngen ünd Mitmach-Aktionen teilzünehmen. 

Aüßerdem gibt es ja hrlich einen Tag der Aüsbildüng, an dem Interessierte alle relevanten Bereiche 

besüchen dü rfen, Informationen zü den Aüsbildüngsberüfen bei Boehringer Ingelheim erhalten ünd 

selbst in den Dialog treten ko nnen. Damit stellen wir sicher, dass Boehringer Ingelheim aüch fü r 

zükü nftige Generationen offen ünd attraktiv bleibt. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Boehringer Ingelheim nützt ein ümfangreiches Netzwerk von internationalen Lieferanten fü r die 

Beschaffüng von Rohstoffen, Zwischenprodükten, Verpacküngen, technischen Komponenten ünd 

Dienstleistüngen. 

Die Initiative fü r eine verantwortüngsvolle Wertscho pfüngskette zielt daraüf ab, die Nachhaltigkeit 

ünserer Lieferantenlandschaft zü verbessern ünd dabei sowohl externe als aüch interne Stakeholder zü 

berü cksichtigen („responsible valüe chain“). 

Forschüng, Entwicklüng ünd Herstellüng von Arzneimitteln ünterliegen den Vorgaben des 

Arzneimittelrechts. Das Ünternehmen hat das Ziel, den Ressoürcenverbraüch ünter konseqüenter 

Berü cksichtigüng dieser Vorgaben zü optimieren. Ünsere WIN-Charta-Schwerpünkte streben die 

Verminderüng des Ressoürcenverbraüchs an.  

Hierzü za hlt aüch eine Kooperation mit der non-profit Organisation MyGreenLab. Diese begleitet 

Boehringer Ingelheim insbesondere am Standort Biberach aüf dem Weg zü einem geringeren Ümwelt-

Füßabdrück in den Laboren. Dabei werden die Laborpraktiken ü berprü ft ünd die Nachhaltigkeit im 

Arbeitsalltag verbessert. Ziele sind, ein Bewüsstsein fü r Abfallredüktion zü schaffen, Ressoürcen zü 

http://www.makingmorehealth.org/
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schonen ünd Kosten einzüsparen. 

Seit Beginn der Kooperation würden bereits vier Labore am Standort Biberach als Green Lab 

aüsgezeichnet. Diese Aüszeichnüng konnte dürch vielfa ltige Maßnahmen erlangt werden. Dürch ein 

neües Bewüsstsein fü r Nachhaltigkeitsthemen ünd viel generiertem Wissen innerhalb der Labore wird 

nün stark aüf Ressoürcenschonüng ünd Redüktion des Energieverbraüchs geachtet, insbesondere dürch 

das Aüsschalten nicht beno tigter Gera te, Verwendüng energieeffizientere Alternativen ünd 

Prozessoptimierüngen. Beispielsweise kann dürch die Optimierüng des Kü hlkreislaüfs innerhalb eines 

Labors am Standort Biberach Leitüngswasser in der Gro ßenordnüng eines olympischen 

Schwimmbeckens eingespart werden. Des Weiteren werden Neüanschaffüng ü berdacht ünd stattdessen 

alte Gera te generalü berholt ünd an die neüen Anforderüngen angepasst. Dadürch werden teilweise 

mehrere taüsend kWh im Jahr pro Labor eingespart ünd dadürch aüch der CO2-Aüsstoß redüziert.   

In naher Zükünft streben wir an, aüch weitere Labore dürch die Green Lab Initiative aüszeichnen zü 

lassen. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Wir mo chten einen langfristigen Ünternehmenserfolg sicherstellen ünd bieten aüch in Zükünft 

Arbeitspla tze in der Region Oberschwaben ünd darü ber hinaüs. Wir streben weiterhin ein nachhaltiges 

Wachstüm an ünseren Standorten in Deütschland an.  

Bei Boehringer Ingelheim sind alle Menschen willkommen ünd die Barrierefreiheit in allen Bereichen ist 

üns ein wichtiges Anliegen. Dürch Schülüngen ünd Informationsmaterial wird die Sensibilisierüng hin 

zü Barrierefreiheit vorangetrieben, sowohl bei Veranstaltüngen als aüch im digitalen Bereich. 

Der allja hrliche Inklüsions-Award belohnt hier kreative Lo süngen ünd Vorbildcharaktere beim Aüsbaü 

der Barrierefreiheit im Hinblick aüf die Nachhaltigkeit der Maßnahme ünd das Ü berwinden besonderer 

Hü rden. Im Jahr 2023 würde das Inklüsionsprojekt zür Fachpraktiker Aüsbildüng aüsgezeichnet. 

Hierbei wird Menschen mit Teilhabebedarf im Berüfsleben ünd aüf dem ersten Aüsbildüngsmarkt die 

Teilhabe ermo glicht. So soll jede Person die Chance bekommen, ihren Wünschberüf zü erlernen. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Boehringer Ingelheim baüt seine Position im Bereich der Immünonkologie aüs ünd leistet so einen 

wichtigen Beitrag im Kampf gegen den Krebs. Krebsimpfstoffe, onkolytische Viren, T-Zell-Engager, 

Strommodülatoren ünd myeloische Zellmodülatoren sind die derzeitigen Forschüngsschwerpünkte. Üm 

Innovationen aüf diesen Gebieten voranzütreiben, arbeitet Boehringer Ingelheim eng mit externen 

Partnern züsammen ünd erweitert so die eigene Forschüng ünd Entwicklüng üm neüe Ansa tze. Mit dem 

Viral Therapeütics Center (VTC) etabliert Boehringer Ingelheim ein vollsta ndig integriertes Zentrüm fü r 

die Entwicklüng von Krebsimpfstoffen ünd onkolytischen Viren im benachbarten Ochsenhaüsen. 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Investitionen in Anlagen- oder Geba üdetechnik sollen einem sogenannten „best-valüe-engineering“ 

Prozess ünterliegen, d.h. bereits bei der Planüng werden die spa teren Betriebskosten (ü.a. 

Energiekosten) berü cksichtigt. Langfristiges Wachstüm geht vor kürzfristigem Gewinn. Üm nachhaltige 

Projekte zü fo rdern haben wir eine interne CO2-Bepreisüng von 100 Eüro / Tonne eingefü hrt, was 

derzeit weit ü ber dem Preis eines Emissionszertifikates im Eüropa ischen Emissionshandel liegt (Stand: 

Dezember 2023).  

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Es gilt der Verhaltenskodex des Ünternehmens, welcher die Prinzipien ünseres Handelns regelt. Darin 

ist festgelegt: „Wir setzen üns fü r transparente Gescha ftspraktiken ein ünd stellen üns entschlossen 

gegen Bestechüng, Korrüption bzw. ünlaütere Einflüssnahme.“  Dies bedeütet, dass wir im Ünternehmen 

üns weder dürch Bestechüngsgelder oder sonstige Vergü nstigüngen ünrechtma ßig beeinflüssen lassen, 

noch dass wir aüf das Verhalten anderer dürch solche Praktiken Einflüss nehmen. Üm die Einhaltüng zü 

garantieren, gilt das Vier-Aügen-Prinzip ünd wir verfü gen ü ber interne Kontrollen. Alle Mitarbeitenden 

werden diesbezü glich regelma ßig geschült. 

 Mehr finden Sie aüf www.boehringer-ingelheim.de/üeber-üns/ethik-compliance. 

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN 

Wir nennen es: MORE GREEN Hoür. Dies sind Veranstaltüngsreihen zü Nachhaltigkeitsthemen, zü denen 

alle Mitarbeitenden eingeladen sind. Im Jahr 2023 referierte ein Bestseller-Aütor züm Thema 

Klimaschütz ünd Ümweltverschmützüng ünd erreichte damit zahlreiche Mitarbeitenden an allen 

deütschsprachigen Standorten. 

Erga nzend werden alle neüen Fü hrüngskra fte zü den Zielsetzüngen fü r mehr Nachhaltigkeit 

verpflichtend geschült. Die Agenda ümfasst dabei die Aüfforderüng, Verbesserüngspotentiale im eigenen 

Bereich zü erkennen ünd zü dokümentieren – beispielsweise im Ideenmanagement. Im Rahmen eines 

EHS-Ümsetzüngsplans werden die einzelnen Gescha ftsfü hrüngsbereiche verpflichtet, 

Verbesserüngspotentiale zü erkennen, Maßnahmen zü initiieren ünd deren Erfolg zü dokümentieren.  

http://www.boehringer-ingelheim.de/ueber-uns/ethik-compliance
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünseren WIN!-Projekten leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region.  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstützte WIN!-Projekte:  

• Klimaexpedition an Schülen  

• Paletten-Recycling 

• Baümpflanzüngen 

• Kooperation mit „Arbeit fü r Menschen mit Behinderüng“ (AfB) 

• Fahrradfreündlicher Arbeitgeber 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

• Klima- ünd Rohstoffexpedition 

Klimaschütz beginnt bereits bei einer mo glichst objektiven Wissensvermittlüng, da die Vera nderüngen 

sich ü ber lange Zeitra üme erstrecken ünd fü r das Aüge nicht sofort wahrnehmbar sind. Die eigentlichen 

Aüswirküngen werden erst spa ter sichtbar. Gemeinsam mit der Ümweltbildüngseinrichtüng Geoscopia 

haben an sechs Veranstaltüngen im Jahr 2023 mehr als 100 Schü lerinnen ünd Schü ler von Biberacher 

Schülen anhand von Live-Satellitenbildern das aktüelle Geschehen ründ üm die Erde erkündet. 

Zahlreiche klimascha digende Ereignisse, wie Abholzüng des Ürwaldes aüfgründ des gesteigerten 

Nahrüngsbedarfs, würden aüs großer Ho he detailliert bestimmt ünd wissenschaftlich erkla rt. Die 

Schü lerinnen ünd Schü ler fanden heraüs, dass der Mensch in vielen Fa llen die Ürsache ist. Die Lo süng 

heißt aüch hier wiederüm: Gemeinsam mü ssen wir an einem Strang ziehen, damit die Vera nderüngen 

aüch in Zükünft beherrschbar bleiben. 
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•  Paletten-Recycling 

Dürch die 2023 initiierte Rü ckfü hrüng der Paletten in den 

Rohstoffkreislaüf leistet Boehringer Ingelheim am Standort 

Biberach einen wichtigen Beitrag züm Ümweltschütz ünd gegen 

Ressoürcenverschwendüng. Dabei werden nicht nür 110 Tonnen 

Abfall pro Jahr vermieden, sondern aüch 140 Tonnen CO2 

eingespart, indem die Paletten nicht mehr der Verbrennüng 

zügefü hrt werden. Die Paletten werden nün repariert ünd 

weiterverwendet. 

 

• Baümpflanzüng 

In Biberach wird ja hrlich der „Baüm des Jahres“ aüf oder am 

Rande des Werksgela ndes gepflanzt. Erga nzend werden nach 

Rü ck- oder begleitend zü Neübaüten die Anlagen nachhaltig 

begrü nt, z.B. mit Versickerüngsmülden fü r Niederschlagswasser, 

Stra üchern ünd Blü hstreifen.  

2023 pflanzten ründ 20 Mitarbeitende des Standorts Biberach 

gemeinsam mit Forstangestellten ünd der Sankt-Elisabeth-

Stiftüng 1000 Ba üme aüf eine Brachfla che. Die gesetzten Baümarten, wie Kiefer ünd Esskastanie, 

sind aüfgründ ihrer hohen Widerstandsfa higkeit besser an den Klimawandel angepasst als andere 

heimische Baümarten. 

 

•  Kooperation mit „Arbeit fü r Menschen mit Behinderüng“ (AfB) 

   Nicht nür ünsere Endprodükte werden nachhaltig gestaltet, 

sondern aüch ünseren Mitarbeitenden werden mit einem 

nachhaltigen Arbeitsplatz aüsgerü stet. So kooperiert Boehringer 

Ingelheim seit mehr als fü nf Jahren mit dem non-profit IT-

Ünternehmen AfB. Hierbei spendet Boehringer aüsgediente 

technische Bü roartikel, üm ihnen einen weiteren Lebenszyklüs zü 

ermo glichen.  

 

• Fahrradfreündlicher Arbeitgeber 

Bereits züm wiederholten Mal würde der Standort Biberach als 

fahrradfreündlicher Arbeitgeber aüsgezeichnet. Hierfü r konnte 

Boehringer in den sechs Arbeitsfeldern ü berzeügen, insbesondere dürch 

die Fo rderüng des Fahrradfahrens im Rahmen der 

Ünternehmensstrategie. So geho rt die ümweltfreündliche Mobilita t als 

wesentlicher Aspekt züm ünternehmenseigenen Programm Environment, 

Health, Safety (EHS). 
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ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Im Jahr 2023 fo rderten wir die WIN-Projekte finanziell, materiell ünd personell ünd setzten 

Schwerpünkte bei Energie ünd Klima, Bildüng, Integration ünd Ressoürcen. 

Bei den Aktionen waren neben Mitarbeitenden aüs dem Ünternehmen aüch Partner*innen aüs der Stadt 

Biberach, dem Regierüngspra sidiüm, den Schülen ünd Mitarbeitende aüs sozialen Einrichtüngen 

eingebünden.  

Der finanzielle Verfü güngsrahmen fü r externe Aüsgaben liegt bei ca. 10.000 Eüro fü r o kologisch 

nachhaltige Aktionen. 

AUSBLICK 

Alle oben genannten Projekte ünd noch einige mehr wollen wir aüch 2024 weiterfü hren ünd in 

Züsammenarbeit mit ünseren Partnern ümsetzen. Mit der Ablo süng der WIN-Charta dürch die 

KLIMAWIN des Landes Baden-Wü rttembergs im Jahr 2024 werden aüch wir bei Boehringer Ingelheim 

die vera nderten Leitsa tze in ünseren Arbeitsalltag integrieren. 
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7. Kontaktinformationen 
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Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co.KG 

Standort Biberach 
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88400 Biberach an der Riß 
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